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254. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Direktor)  
Institut für Klinisch-Funktionelle Anatomie 

 
Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 12.08.2025 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.07.2025 für die 
Dauer der Funktionsperiode des Leiters, längstens bis zum 20.12.2025, 
 

Univ.-Prof. Dr. Erich BRENNER, MME 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Direktor) 

 
des Institutes für Klinisch-Funktionelle Anatomie zu bestellen. 

 
Für das Rektorat: 

 
Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

255. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen Universitätspersonals 
 
An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 

Chiffre: MEDI-20074 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3 (Ersatzkraft),  
Universitätsklinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, ab 01.11.2025 auf die Dauer der  
Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.09.2029.  
Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges PhD- bzw. Doktoratsstudium, Qualifikation in  
Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Erwünscht: selbstständiges  
wissenschaftliches Arbeiten und Betreuung von Studierenden, Einwerben von Drittmitteln, Erfahrung mit 
immunologischen Methoden (v.a. Isolation und Kultur von Primärzellen aus Gewebe von Maus und Mensch) 
und multiplex Durchflusszytometrie (Etablierung von Antikörperpanel), Erstellung von Tierversuchsanträgen, 
Mitarbeit im Tierschutzgremium, Anleitung und Durchführung von Tierversuchen, Beteiligung an der Lehre 
für Tumorimmunologie und an der Pflichtlehre für Medizinerinnen/Mediziner.  
Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das jährliche Grundgehalt für diese Verwendung beträgt derzeit bei einer 40-Stunden-Woche  
brutto € 69.060,60. Dieser Betrag kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundenen Entgeltbestandteilen erhöhen. 

Chiffre: MEDI-20145 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Institut für Genomik und RNomik, 
ab 01.11.2025 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges  
Master-/Magister-/Diplom-Studium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Erwünscht: Kenntnisse im Programmieren (R, Python), wissenschaftliche Kenntnisse im Bereich der  
RNA-Biologie sowie Erfahrung in der Durchführung genom- und transkriptomweiter Methoden  
(zB RNA-Seq), belegt durch mehrere Publikationen in diesen Bereichen, Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit 
Wissenschaftlerinnen/Wissenschaftlern aus unterschiedlichen Fachbereichen, Bereitschaft neue  
Technologien im Bereich der funktionellen Genomik zu etablieren, Erfahrung mit der Kultivierung humaner 
Zelllinien, sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre,  
Verwaltung. 
Das jährliche Grundgehalt für diese Verwendung beträgt derzeit bei einer 30-Stunden-Woche  
brutto € 39.005,40. Dieser Betrag kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundenen Entgeltbestandteilen erhöhen. Das Verfassen einer Dissertation ist wesentlicher 
Inhalt dieses Dienstverhältnisses. 
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Chiffre: MEDI-20153 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für  
Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 01.12.2025 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, 
längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur  
Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur  
Fachärztin/zum Facharzt bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten.  
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß  
§ 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist,  
soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 
Das jährliche Grundgehalt für diese Verwendung beträgt derzeit bei einer 40-Stunden-Woche  
brutto € 84.112,00. Dieser Betrag kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundenen Entgeltbestandteilen erhöhen. 

Chiffre: MEDI-19946 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Innere Medizin III,  
ab 01.10.2025 auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges  
PhD- bzw. Doktoratsstudium (vorzugsweise Physik/Mathematik/Informatik/Maschinelles Lernen/ 
Data Science oder fachverwandte Disziplin), Qualifikation in Lehre und Forschung (mindestens eine  
ErstautorInnenschaft). Erwünscht: Interesse am Aufbau eines neuen Forschungsschwerpunktes im Rahmen 
der Professur für Digitale Medizin in der Kardiologie (Prof. Clemens Dlaska), profunde Vorkenntnisse im 
Bereich Konzeption und Anwendung von Artificial Intelligence und Machine Learning Algorithmen mit  
besonderem Schwerpunkt auf multimodale klinische Daten (MRI, EKG, Ultraschall etc.), Erfahrung in  
Signal Processing und Computer Vision Methoden. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das jährliche Grundgehalt für diese Verwendung beträgt derzeit bei einer 40-Stunden-Woche  
brutto € 69.060,60. Dieser Betrag kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundenen Entgeltbestandteilen erhöhen.  
Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-20098 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Psychiatrie I, ab sofort auf 4 Jahre.  
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen 
Berufes als Fachärztin/Facharzt für Psychiatrie, Qualifikation in Lehre und Forschung (mindestens eine  
ErstautorInnenschaft). Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das jährliche Grundgehalt für diese Verwendung beträgt derzeit bei einer 40-Stunden-Woche  
brutto € 105.247,38. Dieser Betrag kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften 
durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundenen Entgeltbestandteilen erhöhen.  
Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 

Bewerbungen sind bis zum 10. September 2025 (einlangend) unter Angabe der Chiffre der  
Stellenausschreibung per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
 

Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird.  
Ersatzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers bzw. der 
Stelleninhaberinnen/Stelleninhaber gebunden. 
 

Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen  
gewährleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener  
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind. 
 

Gleiche Chancen für Alle! 
Wir bieten unseren Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein faires Arbeitsumfeld, in dem sie sich individuell  
weiterentwickeln können. Dabei setzen wir auf Diversität und Chancengleichheit, unter anderem durch eine 
bewusste Erhöhung des Frauenanteils in allen Berufsgruppen, insbesondere in Leitungsfunktionen.  
Wir fordern qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Um auch berufstätige Eltern zu  
unterstützen, bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuungsangebote an. 
 

Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie zur Medizinischen Universität Innsbruck als  
Arbeitgeberin finden Sie unter https://www.i-med.ac.at/karriere/. 

 
Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

mailto:bewerbung@i-med.ac.at
https://www.i-med.ac.at/karriere/
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256. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 
 
An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 

Chiffre: MEDI-20144 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIb, Universitätsklinik für  
Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 01.10.2025. Voraussetzungen: Abschluss einer  
naturwissenschaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf Bachelor-Niveau oder facheinschlägiger  
Lehrabschluss und mehrjährige Berufserfahrung. Erwünscht: Grundkenntnisse in den Labormethoden,  
Erfahrungen mit tierexperimentellen Arbeiten, (mikro-)chirurgische Grundkenntnisse, Interesse an  
Fragestellungen in der Transplantationsmedizin, insbesondere Organkonservierung und  
Transplantationsimmunologie, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: translationale 
transplantationschirurgische Forschung, Etablierung von innovativen Technologien zur Organpräservation 
(Maschinenperfusion, subzero organ preservation), mikrochirurgische Transplantationsmodelle, Mitarbeit bei 
präklinischen Großtiermodellen, Durchführung und Mitarbeit bei experimentellen (molekulrabiologischen) 
Versuchen, organisatorische Aufgaben. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 42.998,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes  
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-20151 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIb, halbbeschäftigt (Ersatzkraft),  
Institut für Molekulare Biochemie, ab 01.10.2025 auf die Dauer der Abwesenheit der  
Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 17.03.2026.  
Voraussetzungen: Abschluss einer naturwissenschaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf  
Bachelor-Niveau oder facheinschlägiger Lehrabschluss und mehrjährige Berufserfahrung.  
Aufgabenbereich: Mitarbeit in Forschungsprojekten, selbstständige Durchführung von molekularbiologischen 
(PCR Klonierungen), zellbiologischen (Immunostaining, Mikroskopie) und biochemischen (Proteinreinigung, 
Protein- und Lipid-Analytik) Experimenten inkl. Medienvorbereitung, Mithilfe in der Vorbereitung von  
Praktika, Labormanagement. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 21.499,10 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes  
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-20158 
Biomedizinische Analytikerin/biomedizinischer Analytiker (BMA) oder technische  
Assistentin/technischer Assistent (TA), IIIb, Institut für Neuropathologie und Neuromolekularpathologie,  
ab 01.10.2025 auf 1 Jahr ab Dienstantritt. Voraussetzungen: BMA: abgeschlossenes Bachelor-Studium der 
biomedizinischen Analytik oder gleichwertige Ausbildung, Eintragung in das Gesundheitsberuferegister,  
TA: Abschluss einer naturwissenschaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf Bachelor-Niveau oder  
facheinschlägiger Lehrabschluss und mehrjährige Berufserfahrung. Erwünscht: Laborerfahrung im  
medizinisch-biologischen Bereich, Kenntnisse histologischer und zytologischer Arbeitsmethoden, gute  
MS-Office-Kenntnisse, Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft. Aufgabenbereich: Arbeit im histologischen 
Labor, der Immunhistochemie und der Zytologie, Probenadministration, Studienbetreuung. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 42.998,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes  
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-19644 
Zahnärztliche Fachassistentin/zahnärztlicher Fachassistent, IIb (Ersatzkraft),  
Universitätsklinik für zahnärztliche Prothetik, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der  
Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 31.10.2026.  
Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur zahnärztlichen Fachassistenz.  
Erwünscht: Bereitschaft zu gewissenhaftem Arbeiten und zur Kommunikation mit den Studierenden des 
Diplomstudiums Zahnmedizin, MS-Office-Kenntnisse, Interesse an Fort- und Weiterbildung.  
Aufgabenbereich: Vorbereitung von und Mitarbeit bei Kursen, Praktika und Kolloquien, Hilfestellung bei der 
Patientinnen-/Patientenbehandlung, Unterweisung der Studierenden im Behandlungsablauf, Verwaltung. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 35.841,40 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-19985 
Akademische Studienkoordinatorin/akademischer Studienkoordinator, IVa,  
Kompetenzzentrum für Klinische Studien (KKS), ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium 
oder mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: gute Deutsch- und Englischkenntnisse in  
Wort und Schrift, gute MS-Office-Kenntnisse, Organisationstalent, Sozial- und Kommunikationskompetenz. 
Aufgabenbereich: organisatorische Planung des administrativen Studienablaufes am Prüfzentrum inkl.  
Koordination interner Stakeholder, Kommunikation innerhalb des Prüfzentrums mit Ärztinnen/Ärzten,  
Ethikkommission(en) etc., Begleitung von Qualitätsmanagement-Maßnahmen (Audits und Inspektionen), 
Dokumentationsunterstützung bei Patientinnen-/Patientenbesuchen, selbstständige Betreuung von  
Studienanfragen. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 47.464,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Verkürzte Bewerbungsfrist: Bewerbungen sind bis  
einschließlich 30. August 2025 an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln.  
Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-19996 
Referentin/Referent, IIIb, Abteilung Facility Management, ab sofort. Voraussetzungen: Matura, einschlägige 
Ausbildung oder mehrjährige einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: abgeschlossene technische  
Ausbildung (Fachschule, HTL) im Bereich HKLS und/oder Kältetechnik, Erfahrung im Bereich  
Facility Management und/oder technische Betriebsführung. Aufgabenbereich: fachliche Begleitung bei  
eigenständigen und externen Bauprojekten im Bereich HKLS, Erstellung von Ausschreibungen von  
Sondergas-Versorgungen, Kältegeräten und Kälteanlagen sowie deren Wartungen, Angebotseinholung, 
Erstellung von allgemeinen HKLS-Ausschreibungen, Beauftragung sowie Kontrolle und Abnahme der  
beauftragten Leistungen, Prüfung von Dokumentationen im Bereich HKLS, Erstellung von Messprotokollen 
(Luftwechselrate, Temperaturen, Feuchte) im Bereich der hauseigenen technischen Anlagen,  
Projektentwicklung mit Schwerpunkt nachhaltiger Umgang mit Energie, Mitwirken im Bereich Monitoring, 
Trinkwasserhygiene (Erstellung von Spülplänen, Betreuung und Überprüfung von automatischen  
Spüleinrichtungen), MSR-Anlagen (Überprüfung und/oder Überarbeitung zur Optimierung der  
Energiekennzahlen), Ansprechperson im Bereich IT-BACnet sowie HAT-Netzwerk als interne Schnittstelle 
zur Abteilung IT. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 42.998,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-20022 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIb, Tierhauseinrichtungen, ab sofort.  
Voraussetzungen: Abschluss einer naturwissenschaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf Bachelor-
Niveau oder facheinschlägiger Lehrabschluss und mehrjährige Berufserfahrung. Erwünscht: praktische  
Erfahrung mit der Durchführung von Embryotransfers, In-vitro-Fertilisation und der Kryokonservierung von 
Embryonen und Spermien, Interesse an der Herstellung von transgenen Tieren mittels Mikroinjektion.  
Aufgabenbereich: Durchführung von biotechnologischen Arbeiten, insbesondere Embryotransfers,  
Kryokonservierungen und Revitalisierungen von Embryonen und Spermien, Unterstützung bei  
Health Monitoring und Qualitätsmanagement im Labor, allgemeine Laborarbeiten, Laboradministration. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 42.998,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes  
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-20023 
Juristin/Jurist, IVa, Abteilung Recht und Compliance, Bereich Forschungsvertragsrecht, ab sofort.  
Voraussetzungen: abgeschlossenes Master-, Magister- oder Diplomstudium der Rechtswissenschaften oder 
des Wirtschaftsrechts, absolvierte Gerichtspraxis, Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung.  
Erwünscht: Erfahrung in der Vertragsgestaltung und im Vertragsmanagement, sehr gute Englischkenntnisse 
in Wort und Schrift, lösungsorientierte Arbeitsweise, Kommunikationsstärke, Genauigkeit, Diskretion,  
Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Erstellung, Prüfung, Verhandlung von (Forschungs-)Verträgen und  
anderen Rechtsdokumenten vorwiegend in englischer Sprache, Ansprechperson für  
forschungsvertragsrechtliche Fragestellungen. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 47.464,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Eine Überzahlung ist je nach Qualifikation und  
Berufserfahrung vorgesehen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

mailto:bewerbung@i-med.ac.at
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Chiffre: MEDI 20041 
Biomedizinische Analytikerin/biomedizinischer Analytiker (BMA) oder  
technische Assistentin/technischer Assistent (TA), IIIb, Institut für Gerichtliche Medizin, ab sofort.  
Voraussetzungen: BMA: abgeschlossenes Bachelor-Studium der biomedizinischen Analytik oder  
gleichwertige Ausbildung, Eintragung in das Gesundheitsberuferegister, TA: Abschluss einer naturwissen-
schaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf Bachelor-Niveau oder facheinschlägiger Lehrabschluss und 
mehrjährige Berufserfahrung. Erwünscht: (mehrjährige) einschlägige Erfahrung im  
histologischen/immunhistochemischen Labor mit Bearbeitung von Gewebeproben inkl. Färbungen und 
Kenntnis der gängigen Methoden, eigenständige Tätigkeit, hohe Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit.  
Aufgabenbereich: eigenständige Tätigkeit im histologischen und immunhistochemischen Labor, logistische 
Tätigkeit im Laborbereich. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 42.998,20 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes  
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-20056 
Juristin/Jurist, IVa, halbbeschäftigt, Abteilung Personal, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossenes  
Studium der Rechtswissenschaften oder des Wirtschaftsrechts, absolvierte Gerichtspraxis.  
Erwünscht: fundierte Kenntnisse im Arbeits- und Sozialrecht, Vertrautheit mit universitären Strukturen, sehr 
gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen, wirtschaftliches 
Denken und präzise Arbeitsweise, ausgeprägte kommunikative Kompetenz und lösungsorientierte  
Arbeitsweise, hohes Maß an Diskretion und Belastbarkeit. Aufgabenbereich: Prüfung, Überarbeitung und 
Anpassung von Dienstverträgen, Unterstützung bei der Verhandlung und dem Abschluss von  
Betriebsvereinbarungen, Beratung und Erteilung von Auskünften zu arbeits- und sozialrechtlichen  
Fragestellungen. 
Das jährliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 23.732,10 brutto in der Grundstufe und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung  
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Bewerbungen sind bis zum 10. September 2025 (einlangend) unter Angabe der Chiffre der  
Stellenausschreibung per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird.  
Ersatzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers bzw. der 
Stelleninhaberinnen/Stelleninhaber gebunden. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen  
gewährleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener  
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind. 
 
Gleiche Chancen für Alle! 
Wir bieten unseren Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein faires Arbeitsumfeld, in dem sie sich individuell  
weiterentwickeln können. Dabei setzen wir auf Diversität und Chancengleichheit, unter anderem durch eine  
bewusste Erhöhung des Frauenanteils in allen Berufsgruppen, insbesondere in Leitungsfunktionen.  
Wir fordern qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Um auch berufstätige Eltern zu  
unterstützen, bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuungsangebote an. 
 
Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie zur Medizinischen Universität Innsbruck als  
Arbeitgeberin finden Sie unter https://www.i-med.ac.at/karriere/. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 
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